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Pressebüro


           05/07/2023
LA TRAVIATA, LETZTES VON ZEFFIRELLI SIGNIERTES MEISTERWERK BEI DEM 100. ARENA DI VERONA OPERA FESTIVAL 2023
La Traviata 
Samstag, 8. Juli, 21.00 Uhr
Fünfter Titel der 100. Festspiele, La Traviata von Verdi kehrte 2019 in der spektakulären und klassischen Inszenierung von Zeffirelli zurück, seinem künstlerischen Vermächtnis
Bei der Premiere eine italienische Besetzung mit der Hauptdarstellerin Gilda Fiume und Verdi-Darsteller Francesco Meli und Luca Salsi; große Namen für alle Aufführungen, von Oropesa, Tézier, Grigolo, Sierra bis zu Anna Netrebko für ihren letzten Auftritt in der Rolle der Violetta 
Das Kunst- und Lebenspaar Nicoletta Manni und Timofej Andrijashenko sind die Haupttänzer, Andrea Battistoni leitet die künstlerischen Ensembles der Fondazione Arena
Die Inszenierung, mit der die Festspiele 2019 eröffnet wurden, ist als Zusammenfassung aller Traviatas konzipiert, die im Laufe von mehr als sechzig Jahren von der Begegnung mit Maria Callas bis zum Ende entstanden sind. Sie ist auch die letzte von Franco Zeffirelli, der in seinen letzten Lebensjahren lange mit seinen vertrauten Mitarbeitern daran gearbeitet hat, aber den Erfolg und die Zuneigung, die seine Inszenierung sofort erfuhr, nicht mehr erleben durfte. Die Arena di Verona feiert den 100. Geburtstag des großen florentinischen Meisters mit drei seiner bedeutendsten Inszenierungen: Neben der wiedergewonnenen Carmen, die Zeffirellis triumphales Debüt in der Arena markierte, kehrt  am Samstag, dem 8. Juli ,La Traviata , seine letzte Oper für das Amphitheater, auf die Bühne zurück , mit prächtigen Kostümen des preisgekrönten Maurizio Millenotti, Beleuchtung von Paolo Mazzon und Choreographie von Giuseppe Picone, für den ersten von sechs Abenden mit internationalen Spitzenkünstlern. 
Die italienische Besetzung der Premiere: Die Sopranistin Gilda Fiume bringt ihre Violetta, die auf den Bühnen von Turin über Boston bis Seoul bejubelt wurde, in die Arena an der Seite von Francesco Meli (Alfredo) und Luca Salsi (Giorgio Germont), gefeierte Verdi-Darsteller und Arena-Favoriten. Auf dem Podium steht bei seinem Saisondebüt der gefeierte Maestro Andrea Battistoni, der das Orchester der Fondazione Arena und den von Roberto Gabbiani geleiteten Chor  dirigiert . 
Spitzenkünstler sind auch in den Wiederholungen zu sehen, von den Protagonisten Lisette Oropesa, Nadine Sierra und Anna Netrebko (die sich am außergewöhnlichen letzten Abend des Festivals unter der Leitung von Marco Armiliato von der Rolle verabschieden wird) bis zu den Tenören Vittorio Grigolo und Freddie De Tommaso sowie den Baritonen Simone Piazzola, Artur Rucińsky und Ludovic Tézier. 
In den Nebenrollen treten die beliebtesten Interpreten und die besten Jung-Künstler auf der großen Arena-Bühne auf, diejenigen, denen die Fondazione Arena seit jeher ihre Aufmerksamkeit schenkt: Sofia Koberidze ist die Freundin Flora, Francesca Maionchi und Yao Bohui die treue Annina, Carlo Bosi und Matteo Mezzaro wechseln sich als Visconte Gastone, Giorgi Manoshvili und Gabriele Sagona als Dottor Grenvil, Nicolò Ceriani als Barone Douphol und Roberto Accurso als Marchese d'Obigny ab; Francesco Cuccia als Giuseppe und Stefano Rinaldi Miliani als Domestico von Flora und Commissario vervollständigen die Besetzung.  
Das von Gaetano Petrosino koordinierte Fondazione Arena Ballet belebt den zweiten Akt mit zwei außergewöhnlichen Solisten für den ersten und letzten Termin: die ersten Tänzer des Teatro alla Scala Nicoletta Manni und Timofej Andrijashenko, vor einem Jahr Protagonisten eines spektakulären Hochzeitsversprechens in einer vollbesetzten Arena. In den folgenden Vorstellungen werden auch Liudmila Konovalova und Davide Dato, Primaballetttänzer der Wiener Staatsoper, die beide ihr Debüt im Amphitheater geben, in der Rolle abwechseln. Nach der Premiere am Samstag, 8. Juli, Wiederholungen am 14. und 27. Juli, 19. und 26. August, 9. September. 
"Das 100. Festival ist eine Anthologie der beliebtesten Inszenierungen der letzten Jahre", sagt Cecilia Gasdia, Superintendentin der Fondazione Arena di Verona, "und diese Traviata ist sehr beliebt bei denjenigen, die die Arena wählen, um die spektakulärste Dimension der Oper in eindrucksvollen Inszenierungen zu entdecken, die die traditionelle Ikonographie respektieren. Als Solist hatte ich das Glück, Franco Zeffirelli vor vierzig Jahren mit diesem Verdi-Meisterwerk zu treffen, das ich mit ihm und Kleiber einstudiert hatte, und im Namen der Traviata hatte ich die Ehre, ihm seine letzte vollendete Produktion anzuvertrauen, die auch eine Hommage an seinen 100sten Geburtstag und seine grenzenlose Liebe zur Oper ist, die in jedem Detail sichtbar ist". 
"170 Jahre nach ihrer Uraufführung ist La Traviata auch heute noch die meistgespielte Oper der Welt", fügt Stefano Trespidi, stellvertretender künstlerischer Leiter der Fondazione Arena, hinzu, "und was das Publikum in der Arena di Verona in der Interpretation von Maestro Zeffirelli erleben kann, ist vielleicht die Aufführung schlechthin, in gewissem Sinne die Traviata der Träume. Dazu trägt sicherlich auch die Besetzung bei, die vom 8. Juli bis zum 9. September mit den weltbesten Darstellern in diesen Rollen aufwarten wird.

Infos: www.arena.it 
Informationen  
Pressebüro Fondazione Arena di Verona  
Via Roma 7/D, 37121 Verona  
Tel. (+39) 045 805.1861-1905-1891-1939-1847  
ufficio.stampa@arenadiverona.it   
Skill&Music  
Nationale und internationale Pressestelle  
T. +39 339 1010571 (Irene Sala) / +39 339 6483224 (Firmina Adorno)  
T. +39 331 8361276 (Paolo Cairoli)  
E. info@skillandmusic.com   
www.skillandmusic.com   
Ticketschalter  
Via Dietro Anfiteatro 6/B, 37121 Verona   
biglietteria@arenadiverona.it   
Telefonzentrale (+39) 045 800.51.51   
Vorverkaufspunkte TicketOne   
www.arena.it 

100° Arena di Verona Opera Festival 2023
vom 16. Juni bis 9. September
Aida
von Giuseppe Verdi | Regie : Stefano Poda | NEUPRODUKTION
16., 17., 25., 29. Juni um  21.15  Uhr| 9., 16., 21., 30. Juli um 21.00 Uhr
2., 18., 23. August um  20.45 Uhr| 3., 8. September um 20.45 Uhr.
Carmen
von Georges Bizet | Regie: Franco Zeffirelli
23. Juni um  21.15  Uhr| 6. Juli um 21.00 Uhr
11., 24. August 20.45 Uhr |  6. September 20.45Uhr
Il Barbiere di Siviglia
von Gioachino Rossini | Regie: Hugo de Ana
24. und 30. Juni um  21.15  Uhr| 13. und 22. Juli um 21.00 Uhr
Rigoletto
von Giuseppe Verdi | Regie Antonio Albanese | NEUPRODUKTION
1., 7., 20. Juli um 21.00  Uhr| 4 . August um 20.45 Uhr
La Traviata
von Giuseppe Verdi | Regie: Franco Zeffirelli
8., 14., 27. Juli um 21.00 Uhr | 19., 26. August um  20.45 Uhr 9. September um 20.45 Uhr
Nabucco
von Giuseppe Verdi | Regie: Gianfranco de Bosio
15. und 28. Juli um 21.00  Uhr| 3. und 17. August um 20.45 Uhr
Roberto Bolle and Friends
19. Juli um 21.15 Uhr
Juan Diego Flórez in der Opern-Arena 100
23. Juli um 21.00 Uhr
Tosca
von Giacomo Puccini | Regie: Hugo de Ana
29. Juli um 21.00 Uhr | 5. und 10. August um  20.45 Uhr | 1. September um 20.45 Uhr
Plácido Domingo in der Opern-Arena 100
6. August um 21.00 Uhr
Madame Butterfly
von Giacomo Puccini | Regie: Franco Zeffirelli
12., 25. August um20 .45 Uhr | 2. , 7. September um20.45 Uhr 
Jonas Kaufmann in der Opern-Arena 100
20. August um 21.00 Uhr
Die Mailänder Scala in der Arena di Verona
31. August um 21.00 Uhr
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